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Zuletzt bleibt eine Frage: Ist die Bäckerei an der Bahnhofstrasse das Ende 

der Expansion? «Wir sagten nach dem Stadelhofen, mehr als einen John 

Baker brauche es nicht in Zürich. Nach dem Helvetiaplatz erneut. Weil es 

jedes Mal verdammt anstrengend ist», sagt Jung. «Doch es ist wie bei einem 

Kind: Man vergisst mit der Zeit all die Strapazen vom Anfang - bis man 

sich beim nächsten Baby wieder daran erinnert ... » 

Spink (ein Kind) schüttelt schmunzelnd den Kopf, als Jung (drei Kinder) das 

erzählt. Es gab schon Anfragen aus Moskau, Doha, Los Angeles und Lon­

don. Jedes Mal reisten sie hin, schauten sich alles an. «Aber bisher ist noch 

keines der Projekte zum Fliegen gekommen», sagt Spink. 

Vorerst geben sich er und seine Mitstreiter damit zufrieden, dass in den 

Schaufenstern der Bahnhofstrasse nicht mehr nur Kleiderpuppen anzu­

schauen sind. Sondern täglich ab vier Uhr morgens auch Teig knetende Bä­

ckerinnen und Bäcker. 
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